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Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titpli sniamö

Gemäss Verfügung des Bezirksgerichtspräsidiums St. Gallen wird der
Inhaber des Sparkassascheines der st.'gallischen Kanto'nalbank Nr. 156620,
lautend auf Josepb Germann, aufgefordert, denselben binnen drei Jahren,
von der erstmaligen Veröffentlichung im Schweiz. Handelsamtsblatte an,
der genannten Amtsstelle vorzuweisen, andernfalls der Schein kraftlos
erklärt würde.' (W 291)

St. Gallen, den 26. Januar. 1915.
Bezirksgerlchtskanziei St. Gallen.

Es werden vermisst:
1) Ausrichtbrief vom 7. Oktober 1882, haftend auf Dachsenen-Blas-

balg Nr. 57 des Grundbuches Tracbslau-Einsiedeln, Ziffer 16, für
Fr. 263.74. Kreditorin: Benedikta Kälin; Debitor: Martin Kälin,
jetzt J. M. Kälin, Michelis. Titel lautete ursprünglich auf
Fr. 527.47, woraus am 7. Oktober 1882 Fr. 263. 74 heraustrans-
fixiert wurden.

2) Kautionsurkunde vom 26. Februar 1877, haftend auf
Stammliegenschaft Nr. 57 Dachsenen-Blasbalg, Ziffer 26 des Grundbuches

Trachslau-Einsiedeln für Fr. 2000. Kreditor: Egid Kälin;
Debitor: Martin Kälin, jetzt J. M. Kälin, Michelis, überlangend

'auf Nr. 100 Grünbrämen, 116Tröstlen, Nr. 98 B Schachenweidle.
3) Ausricbtbrief vom 19. Juni 1882 für Fr. 2000, haftend auf Nr. 101

Flachsberg des Grundbüches" Trach'släu:EinsiedeIn, Ziffer 37.
Kreditor: M. A. Kälin; Debitor: Martin Kälin, jetzt J. M. Kälin,
Michelis, überlangend auf Nr. 117 Tröstlen-Trachslau.

4) Ausrichtbrief vom 19. Juni 1882 für Fr. 1300, haftend auf Nr. 101
Flachsberg des Grundbuches Trachslau-Einsiedeln, Ziffer 38.
Kreditorin: Meinrada Kälin; Debitor: Martin Kälin, jetzt J. M.
Kälin, Michelis, überlangend auf Nr. 117 Tröstlen-Trachslau.

Allfällige Inhaber dieser Grundpfandtitel werden hiermit aufgefordert,
sich bis zum 6. März 1916 beim unterzeichneten Bezirksgerichte zu melden

und die Titel vorzulegen, ansonst diese für kraftlos erklärt werden.
(Z. G. B. Art. 870 und 871).. (W 64s)

E i n s i e d e 1 n den 25. Februar 1915.
Das Bezirksgericht Einsiedeln.

Der Gerichtspräsident des freiburgisebeu Seebezirkes in Murten, in
Gemässheit der Art. 870 Z. G. B. und 849 ff. 0. R., fordert den
unbekannten Inhaber des unten bezeichneten Pfandtitels auf, dieses Papier
binnen Jahresfrist,. vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet,
vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen und eine zweite
Ausfertigung angeordnet wird.

Reversbrief (sollte'heissen Obligation mit Grundpfandverschreibung)
von Fr. 450, vom 19. März 1912, sig. Tschachtli, Notar, lautend
zugunsten des Samuel Fürst, Joh. sei.', in Kerzers, gegen Gottlieb Fürst,
Samuels sei., ebenfalls in Kerzers. ' • (W 621)

Murten, den 25. Februar 1915.

Der Gerichtspräsident: Dr. Emil Ems.

Der unbekannte Inhaber der 20 Obligationen ä Fr. 1000, Nrn. 453904
bis 453923 des 3%% Anleihens der Schweizerischen Bundesbahnen vom
Jahre 1902, Serie K, mit den Coupons Nrn. 15 und folgende (30. Juni
und 31. Dezember), wird aufgefordert, die Obligationen binnen einer
Frist von 3 Jahren dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls

die Amortisation derselben ausgesprochen wird. (W 91s)

Bern den 19. März 1915. ' Der Gerichtspräsident III: Wäber.

- Zufolge Lebensversicherungspolice Nr. D 55 4633 hat die * Patria»
Schweiz. Lebensversicherungsgesellschaft auf Gegenseitigkeit in Bern den
Johann Grossmann, in Ringgenberg, für ein Kapital von Fr. 4000
versichert.

Die Police datiert vom 27. März 1907 und wird vermisst.
Der unbekannte Inhaber dieser Urkunde wird hiemit aufgefordert,

dieselbe binnen einer Frist von drei Monaten, vom Tage der ersten
Publikation dieser Aufforderung an gerechnet, vorzulegen, widrigenfalls deren
Amortisation ausgesprochen würde. (W 96a)

Interlaken, den 25. März 1915.
Der Gerichtspräsident: Itten.

Auf das Gesuch des Johann Breitenmoser, in Kläffler bei Braunau
(Thurgau), betreffend Amortisation des

1) Kaufschuldbriefes Nr. 10474, Band 2, pag. 217, des Grundbuchkreises
Tobel, d. d. 1. August 1907, per Fr; 2000, lautend auf Josef Breitenmoser,

in Kläffler bei Braunau, als Schuldner und zugunsten des
August Schmid, in Kläffler bei Braunau;

2) Kaufschuldbriefes Nr. 10607, Band 2, pag. 317, des Grundbuchkreises
Tobel, d. d. 30. Mai 1908, per Fr. 9000, lautend auf Johann Breitenmoser,

in Müselbach, als Schuldner und zugunsten des Josef Breitenmoser,

in Kläffler bei Braunau,
wird gemäss Beschluss des Bezirksgerichtes Münchwilen, d. d. 11. März
1915 der allfällige Inhaber obiger Titel aufgefordert, seine Rechte an
diesen Titeln innert Jahresfrist de dato publicationis bei der Gerichtskanzlei

Müncbwilen geltend zu machen, andernfalls dieselben als kraftlos
erklärt würden. • (W 98a)

Frauenfeld, den 25. März 1915.

Gerichtskanzlei Münchwilen Dr. A. Koch.

Es wird vermisst:
Handschrift um Fr. 104.91 vom 26. Oktober 1802, haftend auf Haus

und Garten Nr. 508, Ziffer 11, des G. B., Arth; Eigentümer des
Unterpfandes: Franz Weber, Schustermeister, Artb; ursprünglicher Gläubiger
des Titels: Frz. Späni, Spengler, Arth; jetzige Gläubigerin: Frau Witwe
Marie L'inggi-Reichlin, Schäfli, Arth.

Der unbekannte Inhaber dieses Werttitels wird anmit aufgefordert,
denselben innert Jahresfrist, von beute an, der unterzeichneten Behörde
vorzuweisen, ansonst die Amortisation ausgesprochen würde. (W 99s)

Schwyz, den 27. März 1915.
Das Bezirksgericht.

Durcb. Beschluss der Rekurskammer des Obergerichtes des Kantons
Zürich vom 10. März 1915 wurde, nach erfolglosem Aufrufe, die 4 %
Inhaber-Obligation Nr. 92298 über Fr. 1000 der Aktiengesellschaft Leu & Cie.
in Zürich, datiert den 2. Dezember 1905, mit Halbjahrescoupons per
15. August 1909, 15. Februar 1910 usf., kraftlos erklärt, was anmit
öffentlich "bekannt gemacht wird. (W 100)

Zürich, den 24. März 1915.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, V. Abteilung,
Der Gerichtsschreiber: Dr. E. Vogt.

Le president du tribunal civil du district de Neucbätel somme, con-
v formement aux articles 851 et suivants du Code föderal des'Obligations,

le detenteur inconnu de deux bons de depot de fr. 500, chacun de la
Banque Cantonale Neuchäteloise, au porteur, särie F, nos 4717 et 4727,
intäret 4% %. ächäant le 13 fevrier 1916, de produire ces titres au greffe
du tribunal civil du district de Neucbätel, dans le delai de trois ans, ä
dater de la premiere .publication du präsent avis, faute de quoi l'annu-
lation en. sera prononcäe.

Donnä pour trois publications dans la Feuille officielle suisse du
commerce. (W 671)

Ne'uchätel le 26 fevrier 1915.
Le president du tribunal: F. L. Colomb.
Le greffier du tribunal: W. Jeanrenaud.

eommeree — «er»
L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Znrich — Zorigo
1915. 24. März.. Die Firma Emil Braun, Generalvertreter für die

Schweiz der Gebr. Körting Aktiengesellschaft in Zürich 1 (S. H. A. B.
Nr. 153 vom 17. Juni 1907, pag. 10S1), ist infolge Abtretung des
Geschäftes erloschen.

24. März. Inhaber der Firma C. Würtz, Generalvertreter für die
Schweiz von Gebrüder Körting Aktiengesellschaft in Zürich 4 ist Carl
Würtz, Oberingenieur, von Basel, in Hannover, ab 1. Mai 1915 in
Zürich 4, Zweierstrasse 15. Zweierstrasse 15.

24. März. Sociätä Anonyme Miniere de Corneilla (Exploitation et Fabrication

de Tale) in Zürich (S. H. A. B.' Nr. 262 vom 9. November 1914,
pag. 1717). Die Unterschrift des Direktors Ernst Camenzind ist erloschen.
Der Verwaltungsrat hat zwei Einzelprokuren erteilt an Albert Grässle,
von Salenreutenen (Steckborn, Thurgau), in Zürich, und Dr. Läon Ga-
gnaux, von Lausanne, in Villefranche, Vernet-les-bains (Frankreich).

Papeterie, Geschäftsbücher, etc. — 24. März. Die Kol-
lektivgesellschaft unter der Firma Emii Lohbauer & Co. in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 103 vom 14. März 1905, pag. 409), Gesellschafter: Emil
Lohbauer und Luise Lobbauer, hat sich aufgelöst, und es ist diese Firma
erloschen.

Inhaber der Firma Emii Lohbauer in Zürich 1, welche die Aktiven
und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Emil Lohbauer,
von Zürich, in Zürich 1 (Palmengasse 8). Papeterie, Geschäftsbücher und
Bureauartikel. Talstrasse 60.

Maschinenfabrik, etc. — 24. März. Gebrüder Sulzer
Aktiengesellschaft (Sulzer Freres Sociätä Anonyme) in W i n te r t b u r (S. H. A. B.
Nr. 4 vom 7. Januar 1915, pag. 13), mit Zweigniederlassung in Z ü r i c h 1.
Der Verwaltungsrat bat eine weitere Kollektivprokura erteilt an Johann
Jakob Imobersteg. von Boltigen, in Winterthur. Die Zeichnung erfolgt
kollektiv je mit einer der ührigen zeichnungsberechtigten Personen dieser
Gesellschaft.

Goldfedernfabrikation. 24. März. Die Firma J. Morton in
Brooklyn, New York, 80, Buffalo Avenue, Inhaber: Friedrich von
Meyenburg,von Schaffhausen, und Rudolf Weber, von Kassel, beide,in Heidelberg,
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welche Firma in New York zu Recht besteht, hat in Zürich 1 unter
derselben Firma mit dem Zusätze Filiale Zürich eine Zweigniederlassung
errichtet, welche durch die beiden obgenannten Inhaber je einzeln vertreten
wird, Goldfederfabrikation. Löwenstrasse 35a.tj

Gasthof. — 25. März. Johann Hablützel-Gasser, von Marlhalen,
in Fcuerthalen, und Eduard Bolli-Rossi, von und in Schaffhausenbeide
als unbeschränkt haftende Gesellschafter, und die nachfolgenden Personen
als Kommanditäre: Otto Stamm-Strasser, von Thayngen, in Fcuerthalen,'
mit dem Betrage von Fr. 3982. 15 (dreitausendneunhundertzweiundachtzig
Franken und 15 Rappen); Emil Menner. von Winkel (Zürich), in
Fcuerthalen, mit dem Betrage von Fr. 2635. 45 (zweitausendsechshundertfünf-
unddreissig Franken und 45 Rappen); Edwin Spleiss, von und in
Schaffhausen. mit dem Betrage von Fr. 1764.70 (eintausendsiebenhundertvier-
undsechzig Franken und 70 Rappen); Josef Schneider, von lind in
Schaffhausen, mit dem Betrage von Fr. 3584. 15 (dreitausendfünfhundertvier-'.
undachlzig Franken und 15 Rappen); Jean Günther, von und in
Schaffhausen, mit dem Betrage von Fr. 2796.30 (zweitausendsiebenhundert-
sechsundneunzig Franken und 30 Rappen); Heinrich Hablützel, von
Trüllikon und Schaffhausen, in Schaffhausen, mit dem .Betrage von
Fr. 1750.75 (eiatausendsiebenhundertfünfzig Franken und 75 Rappen),,
und Julius Meister, von Merishausen und Schaffhausen, in Schaffhausen,
mit dem Betrage von Fr. 661. 70 (sechshunderteinundsechzig Franken und
70 Rappen), haben unter der Firma Hablützel, Bolli & Cle. in Feuer-
thalen eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 8. März
1915 ihren Anfang nahm. Erwerb, Betrieb una Wiederveräusserung der
Liegenschaft Gasthof zum Adler in Feuerthalen. Geschäftslokal: Zum
Adler.

Maschinenindustrie. — 25. März. Die Generalversammlung
der Aktionäre der Wanner & Co. A.-G. in Horgen (S. H. A. B. Nr. 68
vom 17. März 1913, pag. 473), mit Zweigniederlassung in Schaffhausen,
vom 20. März 1915 hat eine Revision der Gesellschaftsstatuten
durchgeführt. Sie hat die Reduktion des Grundkapitals der Gesellschaft von
Fr. 1,000,000 auf Fr. 800,000 beschlossen und die Umwandlung des
herabgesetzten Kapitals in gewöhnliche Aktien, und zwar durch Herabsetzung
des Stammaktienkapitals von Fr. 400,000 auf Fr. 200,000 unter Umwandlung

in gewöhnliche Aktien durch Rückkauf von Fri 200,000 Stämmaktien
und Umwandlung von Fr. 600,000 Prioritätsaktien in Fr. 600,000 gewöhnliche

Aktien. Nach Vollzug dieses Beschlusses wird das alsdann. Fr. 800,000
betragende Grundkapital der Gesellschaft eingeteilt sein in 1600 auf. den
Inhaber lautende Aktien (Nrn. 1—1600) von je Fr. 500 nominell. Die.
Zahl der Verwaltungsratsmitglieder ist auf mindestens zwei festgesetzt.

Scbirmfabrikation. — 25. März. Die Kommanditgesellschaft»
unter der Firma Tempelhof & Co. in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 159 vom
5. Juli 1914, pag. 1186), unbeschränkt haftende Gesellschafterin: Cbaje
Feige Tempelhof. geb. .Kernberg, Kommanditärin: Male Kernberg, geb.
Kleiner, hat sich aufgelöst, und es ist diese Firma und damit die Prokura

Leiser Isak Tempelhof-Kernberg erloschen.
Inhaberin der Firma C. Tenipelhof-Kernberg in Zürich 4, welche die

Aktiven und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Chaje
Feige Tempelhof, geb. Kernberg, von Kairo (Aegypten), in Zürich 4.
Schirmfabrikation. HailwyIstrasse 24. Die.Firma erteilt Prokura an den
Ehemann der Inhaberin, Leiser Isak Tempelhof-Kernberg.

Bera — Berne — Berna

Bureau Bern

Antiquariat. — 1915. 24. März. Die Firma P. Migliorati,
Antiquariat, in Bern (S. H. A. B. Nr..166 vom 30. Juni 1913, pag. 1206^»
ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzugs des Inhabers von Bern
erloschen,.

24. März. Die Kollektivgesellschaft Wiesmann & Weber, elektr.
Unternehmungen, Nachf. v. Bolliger & Oberer, Bern, mit Sitz in Bern (S. H. A. B.
Nr. 169 vom 5. Juli 1909, pag. 1209), hat sich infolge Austrittes des
Gesellschafters Otto Weber aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die Kommanditgesellschaft «Wiesmann &C°».

Paul Arnold Wiesmann, von Oberstammheim (Zürich), und Johann
Meister, von Benken (Zürich), beide in Bern, haben unter der Firma
Wiesmann & C° in Bern eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche
mit dem heutigen Tage beginnt. Paul Arnold Wiesmann ist unbeschränkt
haftender Gesellschafter, Johann Meister ist Kommanditär mit dem Be
trage von Fr. 20,000 (zwanzigtausend Franken). Elektrische Anlagen;
Monbijoustrasse Nr. 6. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Kollektivgesellschaft «Wiesmann & Weber, elektr.
Unternehmungen, Nachf. v. Bolliger'& Oberer, Bern».

Partiewaren. — 25. März. Die Kommanditgesellschaft
Kaufhaus Kunz & Cie, An-- und Verkauf von Partiewaren und andern
Waren aus der Manufaktur-Textil-Bedarfsartikel-Branche en gros und.
detail, in Bern (S. H. A. B. Nr. 55 vom 8. März 1915,' und Verweisung),
hat sich infolge Austrittes des Kommanditärs Joseph Bollag aufgelöst;
die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma
«IL Kunz».

Inhaber der Firma H. Kunz in Bern ist Hermann Kunz, von Horgen
(Kt. Zürich), wohnhaft in Bern. Vertretungen und Partiewaren; Monbijoustrasse

10, Bern. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma Kommanditgesellschaft «Kaufhaus Kunz & Cle».

Bureau Laupen
22. März. Unter der Firma Käsereigenossenschaft Bramberg-Wyden

mit Sitz im B u c h 1 i Gemeinde Neuenegg, besteht eine
Wirtschaftsgenossenschaft nach den Bestimmungen der Art. 678 ff. O. R.,' welche
die bestmögliche Verwertung der verfügbaren Milch zur Gewinnung von
Molkerciprodukten, sei es durch den.Betrieb einer Käserei, etc., oder
durch den Verkauf an einen Uebernehmer bezweckt. Die bezüglichen
Statuten sind am 18. Juli 1914 unterzeichnet worden. Die Dauer der
Genossenschaft ist unbestimmt. Mitglied der Genossenschaft ist, wer
derselben bei ihrer Gründung beigetreten oder später von der Hauptversammlung

aufgenommen worden ist, und die Statuten oder eine darauf
Bezug nehmende Beitrittserklärung unterzeichnet hat. Die Mitgliedschaft
ist persönlich und erlischt durch freiwilligen Austritt, Tod, Konkurs oder
Auspfändung und durch Ausschluss. Solange die Auflösung der Genossenschaft

nicht beschlossen ist, steht jedem Mitglied der Austritt frei. - Er
kann jedoch nur auf den Schluss eines Rechnungsjahres stattfinden und
muss dem Vorstande mindestens drei Monate vorher schriftlich angekündigt

werden. Jeder neu eintretende Genossenschafter hat ein Eintrittsgeld

pro Slammanteil bis auf Fr. 20 zu bezahlen. Die Höhe der
Eintrittsgelder wird jeweilen anlässlich der Aufnahme durch die
Hauptversammlung bestimmt. Die Fälle, in welchen ein Mitglied ausgeschlossen
werden kann/sind in den Statuten näher bestimmt. Das zur Erreichung
der Gesellschaftszwecke erforderliche Kapital wird beschafft: a. Durch
Beiträge der Mitglieder; b. durch Darlehen. Das Gcnossenschaflsvermögen
wird in Stammanteile von Fr. 100 zerlegt. .Jedes Mitglied hat mindestens

einen Stanimaulcil zu übernehmen. Sofern die Genossenschafter sich nicht
selbst über die Zuteilung und Uebemalune sämtlicher Staminanteile
einigen, bestimmt die Hauptversammlung, wie viele .-jeder derselben zu
übernehmen hat. Es ist dahei auf die Grösse der Milchlieferung der
Mitglieder oder deren Pächter und Nutzniesser abzustellen. In gleicher Weise
wird bei Neu ein tritt eines Genossenschafters die Zahl der von ihm zu
übernehmenden Stammanteile festgesetzt. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur das Vermögen derselben.1 Die persönliche
Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen, Art. 688 O. R. Es kann
von der Hauptversammlung, auch solchen Personen; die nicht Mitglieder
der Genossenschaft sind, die Lieferung von Milch in die Käserei gestattet
werden. Die Organe der Genossenschaft sind:.Die Hauptversammlung und
der Vorstand. Die Hauptversammlung besteht aus der Gesamtheit der
Genossenschafter. Sie findet alljährlich ordentlicherweise ..einmal statt
und wird durch Zirkular, Urnbiclen durch den Weihet oder durch
Publikation im «Amtsanzeiger von Laupen» einherufen. Der Vorstand besorgt
die Geschäftsführung der Genossenschaft. Er besteht aus dem Präsidenten,
dem Vizepräsidenten,-dem Kassier, dem Sekretär, zwei Milchfeckern. und
einem Beisitzer. An Beamten werden überdies noch gewählt: Zwei Stell-
vertreter-Milchfecker, zwei Rechnungsrevisoren,.und ein Weibel; Sekretär,
Weibel und Kassier brauchen nicht Mitglieder zu sein. Die rechtsverbindliche

Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Präsident,
der Vizepräsident und der Sekretär je zu zweien kollektiv. Die Rechnung
wird jeweilen auf 30. April abgeschlossen. In dieselbe ist die Bilanz der
Genossenschaft aufzunehmen. Der reine Vermögensbestand ergibt sich,
wenn von der Schätzung der Vermögensgegenstände unter Zurechnung
allfälliger Guthaben, die'Darlehen und sonstigen Schulden, der Genossenschaft

abgezogen werden. Der Vermögenssaldo, geteilt durch die Zahl der
Stammanteile, ergibt den Wert .des einzelnen Stammanteils. Die
Mitglieder der Genossenschaft, sowie allfällige Gastbauern, sind verpflichtet,
alle von ihren Kühen gelieferte Milch, unter Vorbehalt der statutarischen
Ausnahmen, in die Käserei zu liefern. Die Milchlicferung und die
Untersuchung derselben hat nach den-Bestimmungen der Statuten Zu geschehen.
Die Auferlegung von Bussen und Entschädigungen, sowie die Beilegung
von internen Streitigkeiten durch das Schiedsgericht sind ebenfalls in
den Statuten geordnet. Die Liquidation der Genossenschaft wird durch
die Hauptversammlung beschlossen und durch den letzten Vorstand nach
Mitgabe der Art. 709 ff. O. R. vorgenommen. Derselbe hat dem
Handelsregisterführer von der Auflösung der Genossenschaft Kenntnis zu geben.
Die Verteilung des Vermögens erfolgt nach Stammanteilen. Der jeweilen
auf eine Dauer von zwei Jahren zu wählende Vorstand wurde in der
konstituierenden Versammlung vom 18. Juli 1914 aus folgenden Personen
bestellt: Präsident: Samuel Freiburghaus, von Neuenegg, Landwirt auf
dem Bramberg; Vizepräsident: Johann Mäder, von Mühleberg, Landwirt
im Riedli; Kassier: Friedrich Söhnegg, von Meikirch, Landwirt'auf dem
Bramberg: Sekretär: Fritz Marschall, von Neuenegg, Landwirt im Buchli;
Milchfecker: Samuel Marschall-Schmid, von Neuenegg, Landwirtin Wyden,
und Johann Wyssmann-Kunz, von Neuenegg, Landwirt anf dem Bramberg;

Beisitzer: Samuel Schmid-Flühmann, von Mühleberg, Landwirt in
Wyden; Milchfecker-Stellvertreter: Johann Herren, von Neuenegg, im
Buchli, und Johann Wyssmann-Lauper, von Neuenegg, anf dem Bramberg.

Bureau de Porrentruy
Epicerie, boulangerie, v i n s. — 23 mars. Le chef de la

maison Eug; Gigon, ä Chevenez. est Eugene Gigon, alliö Gigon, de Che-
venez, y domicilii. Epicerie, boulangerie et commerce de vins en gros.

Luzern — Lucerne -f- Lucerna
1915. 16. März. Männerchor Gütsch Luzern mit Sitz in Luzern

(S. H. A. B. Nr. 55 vom 7. März 1914, pag. 388, und dortige Verweisung).
Auf Beschluss der Generalversammlung vom ,17. Januar 1915 wird dieser
Verein im Handelsregister gestrichen.

Eisenwaren. — 17. März. Die Firma Joh. Herzog-Troxler,
Eisenwaren, in Münster (S. H. A. B. Nr. 20 vom 4. Januar 1883, pag. 3), ist
infolge Verkaufs des Geschäfts und Verzichts des Inhabers erloschen.

Eisenwaren. — 17. März. Inhaber der Firma Julius Herzog in
Münster ist Julius Herzog, von und in Münster. Eisenwarenhandlung.

22. März. Der Angestelltenverein des Allgemeinen Konsumvereins Luzern
mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 34 vom 11. November 1913, pag. 230,
und dortige Verweisung) hat in seiner Generalversammlung vom 7.
Februar 1915 die Statuten revidiert, wodurch die früher publizierteu
Tatsachen folgende Aenderung erfahren:. Es ist nun ein Eintrittsgeld von
Fr. 2 und ein ordentlicher Beitrag von 50 Rp. pro Monat festgesetzt.
Der Vorstand besteht, wie bisher, aus neun Mitgliedern. Präsident und
Kassier werden von der Generalversammlung bezeichnet; im übrigen
konstituiert sich der Vorstand selbst. An der gleichen Versammlung wurde
auch der Vorstand neu bestellt. Als Präsident wurde.bezeichnet: Robert
Arnet (bisher Vizepräsident) und als Kassier: Anton Bossart. von Hergis-
wil. beide wohnhaft in Luzern. In bezug auf die übrigen Chargen
konstituierte sich del* neugewählte Vorstand in seiner Sitzung vom 12. Februar
1915 wie folgt: Vizepräsident ist Johann Schläfli. von Burgdorf; Aktuar:
Balthasar Sidler, von Zug, und Beisitzer: Blasius Zihler, von Mauensee;
Xaver Bühler, von Malters; Emilie Mörker (bisher); Rosa Wolfisberg
(bisher), und Babette Schwander, von Rothenburg, alle in Luzern.

Zigarren. —22. März. Die Firma Marie Häneli, Zigarrenhandlung,
in Luzern (S. H. A. B. Nr. 326 vom 31. Dezember 1912, pag. 2262), ist
infolge Verkaufs des Geschäfts und Verzichts der Inhaberin erloschen.

Basel-Stadt — Mle-Villc — Basilca-Cittä

1915. 22. März. In der Aktiengesellschaft unter, der Firma Gesellschaft

für Holzstoffbereitung in Basel (S. H. A. B. Nr. 130 vom 12.
November 1883, pag. 957) ist zum Delegierten des Verwaltungsrates ernannt
worden: Gustav Gengenbach-Gysin, von und in .Basel. Dieser zeichnet
gemeinsam mit einem Mitglied der Direktion.

Blumen. — 22. März. In der Firma M. Pfyffer in Basel (S. H. A.-B.
Nr. 295 vom 30. November 1911, pag. 1979) ist' die an Johann Balck
erteilte Prokura erloschen. •

• Treu hand bureau und Bureaubcdarfsartikel. —
22. März. Die Firma.E. Günther in Basel, Treuhand-Bureau, Spezial-
fabrik für Bureau-Bedarfsartikel (S. H. A. B. Nr. 272 vom 28. Oktober
1913, pag. 1923), ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen:

Zeitschriften. — 22. März. Die Firma Joh. Wallbrunn in Basel,
Vertrieb von Zeitschriften (S. IL A. B. Nr. 194 vom 1. August 1913,
pag. 1417), ist infolge Verzichtes des,Inhabers erloschen.

23. März. Die Firma Eos-Film Rosenthal & Fechter in Basel (S. H. A. B.
Nr. 249 vom 24. Oktober 1914, pag. 1655) hat ihr Gcschäftslokal verlegt
nach: Obere Rheingasse 35.

Eisen, Eisenwaren und Eisengussware.n. — 23. März.
Unter .der Firma J. C. Kellerhals &. Cte A. G. hat sich mit dem Sitz in



Basel eine A k t i e u-g e sc 11 s e h a f t gegründet, welche den Zweck
hat, den Handel in Eisen, Eisenwaren und Eisengusswaren zu betreiben,
wie ihn die in.Liquidation tretende Firma «J. C. Kellerhals & Cle»
betrieben hat. Die Gesellschaftsstaluten sind am 17. März 1915 festgesetzt
worden. Die Gesellschaft beginnt mit der Eintragung ins Handelsregister,
ihre Dauer ist unbestimmt. Das Gesellschaftskapital beträgt zweihunderttausend

Franken (Fr. 200,000), eingeteilt in 400 Aktien von je Fr. 500,
welche auf den Inhaber lauten. Die Bekanntmachungen für die Gesellschaft

erfolgen durch Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt in Bern.
Die Vertretung der Gesellschaft naeh aussen üben aus: Der Delegierte
des Verwaltungsrales Jakob Conrad Kellerhals-Uhlmann, von und in
Basel, mit Einzelunterschrift: die beiden Verwaltungsräte Friedrich
Kellerhals-Gysin und Adolf Uhlmann, beide von und in Basel, durch
kollektive Zeiebnung je zu zweien unter sich oder mit dem Prokuraträger.
Die Firma erteilt Prokura an Wilhelm Kellerhals-Keller, von und in
Basel, mit der Befugnis,-kollektiv zu zweien mit einem der obgenannten
zur Kollektivunterschrift berechtigten Mitglieder des Verwaltungsrates
zu zeiehnen. Geschäftslokal: Untere Rebgasse 11/13.

Wirtschaft. — 24. März. Die Firma J. Stamm-Hartmann in
Basel, .Wirtschaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 235 vom 22. September 1911,
pag. 1586), ist infolge Verziehtes des Inhabers crlosehen.

• 24. März. Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter der
Firma Tea Planters Ltd. in Basel (S. H. A. B. Nr. 227 vom 28. Mai 1906,
pag. 906) ist Fröderie Brügger in Paris ausgeschieden. Seine Unterschrift

ist daher erloschen. Der Verwaltungsrat hat dagegen das Recht
der. Führung der Einzelunterschrift erteilt an das Mitglied des
Verwaltungsrates James Walker Thompson, englischer Staatsangehöriger, wohnhaft

in Paris.
24. März, Aus dem Verwaltungsrate der Aktiengesellschaft unter der,

Firma Ceylon Tea Pavilion Ltd. in Basel (S. H. A. B. Nr. 102 vom
23. April 1909, pag. 718) ist Fredörie Brügger. in Paris ausgeschieden.
Seine Unterschrift ist daher erloschen. Der Verwaltungsrat bat dagegen
das Reeht der Führung der Einzeluntersehrift erteilt an das Mitglied des
Verwaltungsrates James-Walker Thompson, englischer Staatsangehöriger,
wohnhaft in Paris. •

Appenzell I.-Rh. — Appenzell-Kh. int. — Appenzello int,
1915. 24. März." Die Genossenschaft unter-der Firma Elektra Oberegg-

Schachen-Hlrschberg in Ober egg (S. H. A. B. Nr. 100 vom 1. Mai 1914,
pag. 743, und dortige Verweisung), hat in der Hauptversammlung vom
7. März 1915 ihre Kommission folgenderweise bestellt: Präsident: Ferdinand

Rohner, von Oberegg, in Schachen (bisher); Vizepräsident und.
Kassier: Kantonsrat Adolf Sturzenegger, von Reute, in Schachen-Reute
(bisher 5. Mitglied); Aktuar: Eduard Schmid, von Halden, in Oberegg
(bisher); 4. Mitglied: Otto Horsch, von Oberhelfenschwil, in Oberegg
(bisher), und 5. Mitglied: 'Wilhelm Niedermann, von Niederhelfenschwil
(St. Gallen), auf St. Anton in Oberegg, Die rechtsverbindliche
Unterschrift führen statutengemäss der Präsident, der Kassier oder der Aktuar
je zu zweien kollektiv.

St, Gallen — St-Gall — San Gallo

Stickereien. — 1915. 25. März. Inhaber der Firma R. Rosenblatt
in St. Galleii ist Reuben Rosenblatt, von Nottingham, in St. Gallen.
Vertreter für Einkauf inid Export von Stiekereien für «D. Rosenblatt &
Sons» in London. Rosenbergstrasse 48.-

Stiekereien. —"25. März. Alfred Metzger, von Affoltern, und
Carl Zuber-Lenzinger, von Wil, beide in St. Gallen, haben unter der
Firma Alfred Metzger & Co. in St, Gallen eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1915 ihren Anfang nahm". Unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist Alfred Metzger; Kommanditär ist Carl Zuber-
Lenzinger mit dem Betrage von hunderttausend Franken (Fr. 100,000).
Fabrikation und Export von Stiekereien. Vadianstrasse 26. Die Firma
erteilt Einzelprokura an den Kommanditär Carl Zuber-Lenzinger.

Mechanische Werkstätte, etc. — 25. März. " Die Firma
Kern & Hohl, mechanische Werkstätte und Auto-Garage, in F 1 a w i 1

(S. H. A. B. Nr. 83 vom 9. April 1914; pag. 611), ist infolge Auflösung
erlosehen. Die Aktiven und Passiven werden von dem Gesellschafter Otto
Kern übernommen, der im Handelsregister nicht eingetragen ist.

Wirtschaft, e t e. — 25. März. Die Firma Albert Gubser, z. Rössli,
Wirtschaft und Fuhrhalterei, in St. Pe terzeil (S. H. A. B. Nr. 245
vom 8. Juli 1901, pag. 977), ist infolge Todes des Inhabern erloschen.

Wirtschaft, e t e. — 25. März. Die Firma X. Gähwiller, Bäckerei
z. Schiff, Bäckerei- und Wirtschaft, in Staad-Thal (S. H. A. B. Nr. 99
vom 18. April 1912, pag. 687), wird infolge Konkurses des Inhabers von
Amleswegen gelöscht.

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk Laufenburg

1915. 25. März. Die Genossenschaft unter der Firma Allgemeiner
Konsumverein in Laufenburg (S. H. A. B 1912, pag. 343) hat ihren
Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Otto Unger, von Zürich, in
Klein-Laufenburg; Vizepräsident ist AlberL Kägi, von Turbenthal, in
Klein-Laufenburg; Aktuar ist Heinrich Gubler, von Pfäffikon (Zürich),
in Klein-Laufenburg; Verwalter ist Jakob Tanner, von Richterswil. in
Laufenburg; Beisitzer sind Lebrecht Dickenmann, von Tooss, in Klein-
Laufenburg, Johann Binkerl, von und in Laufenburg, und Friedrich Gut,
von Mumpf, in Laufenburg.

Thurgan — Thnrgovle — Thurgovla
1915. 24. März. Vereinigte Krankenkasse Arbon, Genossenschaft in

Arbon (S. H. A. B. Nr. 274 vom 23. November 1914, pag." 1782). Adolf
Ainmann und Jakob Rorschach sind ausgetreten; in den Vorstand sind
gewählt worden als Vizepräsident und I. Beisitzer: Josef Frauenknecht,
von Zuzwil, und als Aktuar: Ernst Kugler, von Egnach, beide in Arbon.
Präsident oder Vizepräsident, je kollektiv mit dem Aktuar oder dem
Vizeaktuar, führen die rechtsverbindliche Unterschrift.

Gasthaus und Fischerei. — 25. März. Die Firma Oskar Gasser,
Gasthaus zum Sternen und Fischerei, in Horn (S. H. A. B. Nr. 288 vom1
15. November 1913, pag. 2029), ist infolge teilweiser Geschäftsaufgabe «

und daherigen Verzielits des Inhabers erlosehen.
25. März. Die Viehzuchtgenossenschaft Bettwiesen & Umgebung -in

Betlwiesen (S. FI. A. B. Nr. 4 vom 7. Januar 1897, pag. 14, und Nr. 516
vom 21., Dezember 1906, pag. 2062) hat in ihrer Generalversammlung
vom 24. Januar 1915 ihre Statuten.teilweise revidiert und dabei den
bisherigen publizierten" Tatsachen gegenüber folgende Aenderungen
vorgenommen: Der Sitz der Genossenschaft ist Bettwiesen'. Bei Austritt'
oder Verlust der Mitgliedschaft durch Ausschluss etc. hat das betreffende
Mitglied oder dessen Rechtsnachfolger keinen andern Ansprueh an das
Genossenschaflsvermögen, als auf die Rückzahlung des einbezahlten
Betrages des Anteilscheines, sofern das Genossenschaftsvermögen es erlaubt.

Der Vorstand besteht nunmehr aus.5 Mitgliedern, und es führen der
Präsident und der Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der
Vorstand wurde neu bestellt aus Josef Haag, von Wuppenau, in Sedel,
Präsident; Carl Kuhn, von St. Gallen, auf Sehloss Bettwiesen, Aktuar
(bisher); Gallus Keller, Kassier; Ferdinand Kappeler, beide von und in
Bettwiesen, und Jakob Schönenberger, von BütschwiL^in Münchwilen,
Beisitzer. - •

Tessia — Tcssia —- Ticiao

Ufficio di Lugano

Rappresen tanze. — 1915. 23 marzo. Sotto la ragione sociale
Fratelli Stalvles, Fiorino e Biagio Stalvies, di Sent, domiciliati in-Lugano,

ha'nno quivi - costituito una societä in nome collettivo, jtincomin-
eiata il 20 febbraio 1915. Rappresen tanze.

Dislretlo di Mendrisio

Costrufzioni edilizie, ecc. — 23 marzo. Proprietario
della ditta Carlo Caldelari, in Chiasso, e il capomastro Carlo Caldelari,
di Fedele, da Ligornetto, suo domieilio. Studio teenieo e" eostruzioni
edilizie. ' "

Waadt — Yaod — Tand

Bureau d'Aubonne

Cafö-brasserie. — 1915. 23 mars. La raison May Daellenbach,
ä Aubonne (F. o. s. du c. du 20 decembre 1913, n° 318) est modifice
ensuite de mariage, eile est actuellement epouse separee de biens d'Au-
guste-Paul Daxelhoffer, de Bieniae et Aubonne, domiciliee ä Aubonne, la
raison sera dorenavant May Daxelhoffer.

Bureau de Lausanne

Matieres ehimiques et techniques. — 24 mars. La
soeiete en nom eolleetif Wassermann & Co., The Antiglissol Company Ld.
Lausanne, maison de gros en matiöres ehimiques et techniques, ä"Lausanne

(F. o. s. du c. des 1er novembre 1906 et 31 oetobre 1908), fait
inscrire qu'elle a transföre son bureau de l'Avenue de la Harpe 9, ä
1'Avenue Fraisse 12.

Primeurs. fruits, etc. — 24 mars. La soeiete en nom eolleetif
David et Cie., epicerie, fruits et legumes, ä Lausanne (F..o. s. du c.

des 24 janvier 1912 et 20 avril 1914), fait inserire: 1° Qu'elle a trans-
före son magasin de l'Avenue d'Ouchy 15 au n° 24 dite rue; 2° que son
genre de eommeree actuel est: Primeurs, fruits et conserves; 3° et qu'elle
a pris pour enseigne: «A la Gerbe de Fleurs».

24 mars. Sous la raison soeiale" Sociötö d'Exploitation id'Hötels, il a
ete eonstitue - une s o e i e 16 anonyme, dont le siege est ä

Lausanne, et la duree illimitee. La soeiöte a pour but l'exploitation
d'hötels, eventuellement leur acquisition et d'une fa?on gönörale tous
aetes en rapport avee ees operations. Les publications seront faites dans
la «Feuille des avis officiels du canton de Vaud». Les Statuts .portent'la
date du 20 mars 1915. Le eapital social est fixe ä deux mille cinq cents
francs, divisö en quarante-deux actions de deux cent einquante francs
chacune au porteur. La soeiöte est administree par un conseil d'admi-
nistration de trois ä sept membres. Le conseil d'administration peut
d'ailleurs delöguer ses pouvoirs'ä un administrateur-delegue. La soeiete
est valablement engagöe ä l'egard des tiers par deux administrateurs
signant eollectivement ou par la signature seule de son administrateur-
dölegue. Pour la premiere periode, le eonseil d'administration est eora-
posö de Paul Bonnard, negoeiant, ä Lausanne, Georges Franel, entrepreneur,

ä Rougemont, et Adolphe Burnat, architecte, ä Vevey. Paul Bon-
nard a ete designe comme administrateur-delegue. Bureaux de la soeiete:
Place-St-Francois 14. -5

24 mars. Sous la denomination de Soeiete immobiliere «La Croix Verte»
ä la Ponthaise, Lausanne, il est eonstitue une soeiete anonyme,
avee siöge ä Lausanne, et qui a pour but l'achat, la loeation, la
gestion, la vente ou l'echange et generalement la mise en valeur des
immeubles Zürcher, ä la Ponthaise, Lausanne, et eventuellement d'autres
immeubles sis sur le territoire de la eommune de Lausanne. Les Statuts
ont ete adoptes en assemblee generale constitutive du 24 mars 1915. La
duree de la soeiete est illimitee. Le eapital social est fixe ä douze eents
francs, divise en douze actions au porteur de cent francs chacune. Les
publications seront faites dans la a Feuille des avis offieiels du eanton
de Vaud». La soeiete est valablement engagee vis-ä-vis des tiers par la
signature de son administrateur. L'administrateur est Edouard Thiebaud,
de Brot (Neuchätel), eomptable, ä Lausanne. Bureaux: Etude E. Krayen-
bühl, notaire, Rue Haldimand 11.

24 mars. La Sociötö föderale de gymnastique, Section bourgeoise de
Lausanne, association, ayant son siöge ä Lausanne (F. 0. s. du e. du 18 mai
1914), a, dans son assemblee generale du 17 janvier 1915, designe en
qualite de president: Edouard Bavaud; secretaire: William Bigler, et
caissier: Fernand Clemeut; tous ä Lausanne.

Bureau de Morges
25 mars. Dans son assemblee generale du 23 fevrier 1915, l'Oasis

Morges, S. A., soeiete anonyme, dont le siege est ä Morges (F. 0. s. du c.
du 20 avril 1912, n° 102, page 708), a nomme secretaire de son conseil
d'administration: Louis Cretegny, domieilie ä Vaux. en remplaeement
d'Alexis Corthay, ä Lully.

Bureau de Nyon
23 mars. Sociötö anonyme immobiliere du domaine imperial de Prangins,

dont le siöge est ä G 1 a n d (F. 0. s. du c. du 28 döeembre 1910, page 2195).
Dans leur assemblee genörale extraordinaire du 20 mars 1915, les aetion-
naires ont modifiö les Statuts et apporte, par lä, les modifications suivantes
aux faits publies: Le capital social est reduit ä trois eent mille francs,
divisö en quatre eents actions de sept eent einquante francs chacune',
entierement liberees, au porteur. La soeiete est administröe par un conseil

d'administration - de deux ä sept membres, 61us pour trois ans et
rööligibles. Le conseil d'administration est actuellement eompose de Mary
Hannah, nee Ahston, veuve de Theodore Clarke, prösidente; Mary Clarke
et Alexandre Clarke; tous domiciliös ä Paris.

Bureau de consultations, de recherehes, etc. —
24 mars. Sous la raison soeiale Confidentia, il est cröö une soeiöte
anonyme, qui a son siege ä Nyon et pour but l'exploitation d'un
bureau de consultations, de recherehes et d'etudes. Les Statuts sont dates
du 18 mars 1915. La duree de la soeiöte est illimitee. Le capital social
est fixö ä deux mille francs (fr. 2000), divise en 20 actions de cent francs
chacune, toutes soüscrites et liberies d'un cinquiöme, au porteur. Les
publications de la soeiöte ont lieu dans la Feuille officielle suisse du
commerce; La soeiete est representee vis-ävis des tiers par un conseil
d'administration, compose d'un ä trois membres. Le president et un
autre membre du conseil ont la signature soeiale et obligent la soeiete



par leurs signatures collectives. Le conseil d'administration est actuelle-
ment compose, d'un seul membre: Ernest Bonzon, notaire, ä Nyon.

Bureau d'Orbe
24 mars. L'association Societe Immobilere Beau Site, dont le siöge

est ä 0 r b e (F. o. s. du c. du 14 juin 1909, n° 146, page 1055), fait
inscrire que, dans son assemble generale du 24 füvrier 1915, eile a revisü
ses Statuts. Les dispositions publikes dans la Feuille officielle suisse du
commerce du 14 juin 1909, n° 146, n'oüt subi de ce fait aucune modification.

Wallis — Yalais — Vallcse

Bureau de S(-Maurice

Hotel,etc. — 1915. 24 mars. La sociütü en nom collectif Crescentlno
freres, ütablie jusqu'ici ä La Chaux-dc-Fonds (associes: Paul, Adrien et
Jean Crescentino, tous trois domicilies maintenant ä St-Maurice), a, en
date du 8 mai 1913, transfer^ son siöge social ä Si-Maurice. Exploitation

du Buffet de la Gare, ä St-Maurice. En 6te, exploitation de l'hdtel
de la Dent d'Hürens aux Mayens de Sion.

24 mars. La sociütü anonyme Socidtü Montheysanne de consommation,
ä Monthey (F. o. s. du c. du 27 octobre 1902, n° 282, page 1525), a,
dans ses assemblies genirales du 17 avril 1904, du 5 avril 1908 et du
16 aoüt 1914, revisi ses Statuts. Elle a porte son capital social de
fr. 20,000 ä fr. 50,000, divisi en 1000 actions au porteur de fr. 50. La
revision a porti sur d'autres points encore des Statuts, mais les faits
antirieurement publies ne sont pas sujets ä modification. Armand Contat,
domicilii ä Monthey, a iti nomme prisident du conseil d'administration
en lieu et place d'Alfrcd Difago, et Henri Contat, aussi domicilii ä
Monthey, a iti substitui comme girant ä Ernest Borgeaud. Le prisident
et le girant continuent ä avoir la signature collective.

Neuenbürg — Neuehätel — Neuch&td

Bureau de La Chaux-dc-Fonds
1915. 18 mars. Dans ses assemblies et seances des 30 janvier 1913,

30 janvier 1914 et 8 fivrier 1915, la societe anonyme Boucherle Sociale
ä La Chaux-de-Fonds, ä La Cbaux-de-Fonds (F. o. s. du c. des 23 juin
1883, n° 94, et 31 mars 1913, n° 81), a renouveli son bureau qui s'est
constitui comme suit: Prisident: Charles Barbier, notaire, ä St-Aubin,
vice-prisident: Ernest-Arnold Bolle, notaire; secritaire: Louis Gaillard;
assesseurs: Ali Jeanrenaud et Fritz Ducommun-Robert, ces quatre der-
niers domiciliis ä La Cbaux-de Fonds.

19 mars. Dans son assemblie ginirale et dans la siance de son comiti
du 19 fivrier 1915, la sociiti anonyme Sociiti Immobiliire de La Chaux-de-
Fonds, ä La Chaux de-Fonds (F. o. s. du c. des 13 juillet 1883, n° 103,
et 26 aoüt 1913, n° 216), a ilu prisident: Reni Jacot-Guillarmod, notaire;
vice-prisident: Louis Gaillard, nigociant; secretaire: Louis Calame-Sulz-
berger, fabricant, et caissier: Edouard Reutter, pere, banquier; tous ä
La Cbaux de Fonds. La sociiti est valablement engagce par la signature
collective de deux des quatre membres sus-nommis.

20 mars. Le chef de la maison G. Descoeudres, Pharmacie de 1'Abeille,
ä La Cbaux-de-Fonds, est Georges Descoeudres, de La Sagne, domicilii
i La Chaux-de-Fonds. Pbarmacie et droguerie. Bureaux: Rue Numa
Droz n° 89.

deaf — Genfcve — Ginevra
1915. .23 mars. Suivant Statuts adopti en assemblie ginirale du

25 juillet 1914, il existe, sous la dinomination de Caisse de secours mu-
tuels de Sapeurs-Pompiers de la Ville de Carouge, une sociiti coopirative,
conformiment aux dispositions du titre 27 du C. O. et qui declare en
outre, se soumettre aux conditions sous lesquelles sera reconnu son droit
aux subsides fidiraux, conformiment ä la loi fidirale du 13 juin 1911,
sur l'assurance en cas de maladie et d'accidents. Son siege est ä

Carouge. Elle a pour but de procurer ä ces membres, par la mutualiti
et conformiment aux Statuts, des indemnitis en cas de maladie, accident
et iventuellement invaliditi. Elle veut aussi privenir, autant que
possible, les maladies en iclairant des membres et en encourageant les me-
sures propbylactiques. Elle accorde une certaine indemniti aux sur-
vivants de membres dicides. Elle peut, dans l'intirit de l'assurance en
cas de maladie, s'affilier ä des unions de caisses-maladie. La caisse compte
des membres actifs, des membres philanthropes et des membres hono-
raires.' Peuvent itre admises comme membre actifs toutes les personnes
en sijour permanent dans la rigion de la caisse (canton de Genive), et
faisant partie de la Compagnie des Sapeurs-Pompiers de Carouge et rem-
plissant les conditions d'admission privues aux Statuts. L'entrie doit
itre diclarie par icrit. La qualiti de membre ne s'acquiert qu'apris paie-
ment de la premiere cotisation mensuelle et de la finance d'entrie. Cette
finance d'entrie est de fr. 3 de 18 ä 30 ans et de fr. 6 de 31 ä 45 ans.
La cotisation varie de fr. 1. 20 & Fr. 2. — par mois suivant l'äge des
soeiitaires. Sont membres philanthropes les personnes physiques ou
morales qui, sans acquirir le droit aux prestations de la caisse, lui pretent
leur appui en lui versant un subside unique de fr. 100 au moins ou une
cotisation de fr. 5 au moins par annie et s'annoncent comme membres
philanthropes. Le titre de membre honoraire peut itre confiri ä des
personnes qui ont rendu d'iminents services ä la caisse ou en giniral ä
l'assurance maladie. La qualiti de membre se perd par la mort et, en
outre: 1° Pour les membres actifs: a. lorsque le membre quitte le corps
en ne pouvant binificier du droit de rester sociitaire, conformiment
aux Statuts: b. par dimission; c. par exclusion. 2° Pour les membres
philanthropes et honoraires par dimission. Les membres actifs et les
membres philanthropes peuvent se retirer ä toute ipoque, moyennant un
avertissement prialable de trois mois. La diclaration doit avoir lieu par
icrit. La renonciation au titre de membre honoraire peut avoir lieu en
tout temps. Le comiti se prononce sur l'admission et l'exclusion des
membres actifs et des membres philanthropes, sauf recours 5 1'asseinblie
ginirale. Le membre dimissionnaire ou exclu n'a droit ä aucun rem-
boursement. L'assemblie ginirale nomme un comiti, composi d'un
prisident, d'un vice-prisident, d'un trisorier, d'un vice-trisorier, d'un secritaire,

d'un vice-secritaire, d'un chef surveillant et de trois commissaires.
La durie de ses fonctions est d'un an, ses membres sont reiligibles. Le
comiti reprisente la sociiti vis-ä-vis des tiers. II est engagi par la signature

collective du prisident et du secretaire ou de leurs suppliants. Les
societaires sont exoniris de toute rcsponsabiliti personnelle quant aux
engagememts de la sociite. Ces engagements sont uniquement garantis
par les biens de cette derniere. Le comiti est composi dc Jules Delichat,.
prisident; Marc Recordon, vice-president; Etienne Buloz, secritaire; Jean
Guglielmo, vice-secritaire; Jean Tagini, Auguste Solier, Jules Delaunay,
Jean Biancbi, Jean Bohnenblust et Louis Godio; tous domiciliis ä

Carouge. Siige social: 12, Place du Marchi, ä Carouge (au domicile du
prisident).

Menuiserie ct charpente. — 23 mars. La maison F. Perelli
et Moroni, entreprise de menuiserie et charpente, ä Geneve (F. o. s. du c.

du 17 avril 1905, page 649), a transfire, dis le Ier janvier 1913, ses
bureau el chantier: 5 bis, Rue de la Navigation.

24 mars. La Chambre syndicate des Gaziers du Canton de
Genive, association, ayant son siige ä Genive (F. o. s. du c. du 4 mars
1913, page 388), a, dans son assemblie ginirale du 16 mai 1914,
apporti diverses modifications ä ses Statuts. Aux termes de ces modifca-
tions la dite association prend comme nouvelle denomination Chambre
syndicate des Employis du service du gaz de la Ville de Genive, et devient
sociiti coopirative, rigie conformiment aux dispositions du titre 27 du
C. O. Son siige est ä Plainpalais. Elle a pour but de travailler ä l'iman-
cipation iconomique, sociale, morale de chacun de ses membres. Ont
droit de faire partie de la sociiti, tous les employis du service du gaz
de la ville de Genive. Tout candidat est tenu de remplir unc carte d'ad-
hision tjui lui sera dilivrie par les soins du comiti. II sera admis immi-
diatement. La finance d'entrie est de fr. 1 ct la cotisation mensuelle
fixie ä fr. 0.50. Les dimissions s'envoient par icrit au comiti On sort
aussi de la sociiti par radiations, prononcies dans les cas privus aux
Statuts. La sociiti est administrie par un comiti de 9 membres, nommis
pour un an, en assemblie ginirale et riiligibles. Le prisident, le trisorier,

le secritaire ont collectivement la signature sociale. Les soeiitaires
sont exoniris de toute responsabiliti personnelle quant aux engagements
pris par la sociiti, lesquels sont uniquement garantis par ses biens
propres. Le comiti est composi de: Edmond Gauthier, prisident, ä
Vernier; Louis Bovard, secritaire, ä Chatelaine; Jules Che valley, trisorier,
ä Chatelaine; Louis Pict, ä Chatelaine; Gustave Becker, ä St-Jean;
Alphonse Lavanchy, ä Plainpalais; Lpuis Larderaz, ä St-Jean; Emile
Rialini, ä Vernier, et Jules Mandalläz, ä Plainpalais. Siige social:
43, Quai du Rhone (Cafe du Grütli).

24 mars. Aux tcrmcs d'actes re?us par Me de Saugy, substituant
Me Lasserre, notaires, ä Genive, lc 16 mars 1915, il a iti constitui une
sociiti anonyme, sous la dinomination.de Cinimas Genevois S.A., qui a

pour objet l'exploitation de cinimas, ainsi.que l'achat, la location et la
ventc de films. Le siige de la sociiti est ä Genive. La durie est illimi-
tie. Le capital social est fixi ä la somme. de cent dix mille francs
(fr. 110,000), divisi en 1100 actions.de fr. 100 chacune. Les actions sont
au porteur. Les publications de la sociiti sont faites dans la «Feuille
d'avis officielle du canton de Genive». La sociiti est administrie par
un conseil d'administration, composi de deux ä sept membres, nommis
pour trois ans et riiligibles. La sociiti est valablement engagie par la
signature collective de deux administrateurs. Le conseil pourra donner
aux directeurs, s'il en est nommi, la signature sociale collectivement
avec un administrateur. Les membres du conseil d'administration sont,
pour la premiere periode de trois ans, Fleury Matbey, Jacques Wyss et
Alberto Massarenti, tous ä Genive. Bureau: 14, Rue de la Corraterie.

Institut de langues .itrangcres. — 24 mars. La raison
A. Trentini, exploitation d'un institut de langues itrangires, avec sous-
titre «The Modern School of Languages», ä Geneve (F. o. s. du c. du
11 fivrier 1914, page 231), est radiie d'office ensuitc de faillite.

iterreelitsrepter — Registre des regimes laatriffloniani — Registro dei

beni matrimonii
Zfirich — Zurich — Znrigo

1912. 24. März. Zwischen den Eheleuten Johann Lelbacher, Geschäfts-
> reisender, und Rosina geb. Hanlchl, in Zürich 4, Rotwandstrasse'66,

besteht vertraglich Gütertrennung und hinsichtlich Fr. 500 Frauen-
gut die Güterverbindung. Die Ehefrau ist Inhaberin der Firma
«R. Leibacber-Hanichl».

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau fddöral de la propridte intelleetuelle — Officio federale della propriety intellettule

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistreznents — Iscririoni

Nr. 36676. — 22. März 1915, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel,

Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Heilmittel und chemisch-pharmazeutische Präparate.

SISTOMENSIN

Nr. »6677. — 22. März 1915, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel,

Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Heilmittel und chemisch-pharmazeutische Präparate.

AGOMENSIN

Nr. 36678. — 22. März 1915, 12 Uhr.

Fr. Stübgen dt Co., Fabrikation,
Erfurt (Deutschland).

Sturmlaternen.
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Nr. 3007». — 23. März 1915, 11 Uhr.

De Bruyn Limited. (Aktiengesellschaft De Bruyn) (Soctete

Anonyme De Bruyn), Fabrikation,
Ölten (Schweiz).

.Speisefette.

Vita
W° 36680. — 24 mars 1915, 8 h.

D' R. Benz pharmacien, successeur de H. De Stez,

fabrication et commerce,
Lausanne (Suisse).

Specialites pharmaeeutiques et hygitaifaes.

mh

Nr. 36681. — 24. März 1915, 8 Uhr.
E. Streuli & Cie., Handel,

Uznach (Schweiz).

Ufoveeaia-Suprareninlö.suiig 2 °/° in Ampnllenpacfcnng.

Supranovin
3fr. 36682. — 24. März 1915, 3 Uhr.

Schnyder Frfcres & Cie., Gebrüder Schnyder & Cie.,
Fabrikation und Handel,

Madretsch (Schweiz).

8eifen.

(Erneuerung von Nr. 7443.)

JT» 36683. — 25 mars 1915, 8 h.

Ed. Kummer A. G,, fabrication,
Bettlach (Suisse).

Hontres, parties de montrcs, etuis

KUMMERS*9f

N° 36684. — 25 mars 1915, 8 h.

Ed. Kummer A, G,, fabrication,
Bettlach (Suisse).

Montres, parties de mantres, £tnis.

"CUNNERSA"

MlrnMti Teil - Partie oas aftiüelle - Parte dod iiffltii
Seeverkehr

Wir haben in unserer Nummer 40 vom 18. Februar d. J. das
Verzeichnis derjenigen Waren, die gemäss Proklamation des Königs von
Grossbritannien vom 23. Dezember 1914 als absolute oder relative Konterbande

zu gelten haben, bekanntgegeben. Durch eine neue in der «London
Gazette» vom 12. März publizierte kgl. Proklamation vom 11. März wird
diese Konterbandeliste in folgender Weise ergänzt:

I. Absolute Konterbande.
Rohwolle, wollener Kammzug und Wollkämmlinge, Kammgarn und

Streichgarn — Zinn, Zinnchlorid, Zinnerz — Rizinusöl — Paraffinwachs
— Kupferjodid — Schmiermittel — Rindvieh-, Büffel- und Rosshäute;
Kalb-, Schweins-, Schaf-, Ziegen- und Hirschhäute; Leder, nicht
zugerichtet oder zugerichtet, geeignet für Sattlerwaren, Geschirre, Militärstiefel

oder Militärkleider — Ammoniak und seine Salze, einfach oder
in Verbindungen ; Ammoniakwasser; Harnstoff, Anilin und ihre
Verbindungen.

II. Relative Konterbande.
Gerbstoffe aller Art (einschliesslich.Extrakte für Gerbzwecke).
Die Ausdrücke «Nahrungsmittel und Viehfutter» in der Liste der

relativen Konterbande vom 23. Dezember 1914 sollen folgende Waren
einschliessen:

Oelbaltige Sämereien, Nüsse und Kerne; tierische und pflanzliche Oele
und Fette (ausgenommen Leinöl), geeignet zur Margarinefabrikation;
Kuchen und Mehle aus ölhaltigen Sämereien, Nüssen und Kernen.

Begleichung privatrechtlicher Geldschulden des Staates
in Oesterreich

Eine im «Reichsgesetzblatt» vom 21. März publizierte
Kaiserliche Verordnung betreffend die Begleichung der im lnlande zu
erfüllenden, auf Goldmünzen oder auf eine ausländische Währung
lautenden privatrechtlichen Geldschulden des Staates, vom 20. März 1915,

bestimmt folgendes:
§ 1.

Privatrechtliche Geldschulden des Staates, welche in den im Reichsrate

vertretenen Königreichen und Ländern zu erfüllen sind und auf
Landesgoldmünzen der Kronenwährung lauten, können im Nennbetrage
mit allen gesetzlichen Zahlungsmitteln der Kronenwährung nach Massgabe

der ihnen durch die Gesetze eingeräumten Zahlkraft beglichen werden.
§ 2. "

i.'C.Privatrechtliche Geldschulden des Staates, welche in den im Reichsrate

vertretenen Königreichen und Ländern zu erfüllen sind und auf
Goldgulden, Dukaten, auf eine ausländische Währung oder auf bestimmte
Zahlungsmittel ausländischer Währung lauten, können mit allen gesetzlichen

Zahlungsmitteln der Kronenwährung nach Massgabe der ihnen
durch die Gesetze eingeräumten Zahlkraft unter Anwendung jenes
Umrechnungsmassstabes beglichen werden, den der Finanzminister jeweils
festsetzt.

§ 3.
Die Bestimmungen dieser Kaiserlichen Verordnung beziehen sich

sowohl auf bereits bestehende, als auch auf die erst nach dem Inkrafttreten

dieser' Kaiserlichen Verordnung entstehenden privatrechtlichen
Geldschulden des Staates.

§ 4.

Diese Kaiserliche Verordnung tritt mit Wirksamkeit vom 1. August
1914 am Tage der Kundmachung in Kraft. Mit dem Vollzuge ist Mein
Gesamtministerium betraut.

Oesterreichisches Verbot der Aus- und Durchfuhr von Gold
und Silber

Das österreichische Finanzministerium hat am 20. März folgende
Verordnung erlassen:

§ 1.

Die Ausfuhr und Durchfuhr von Gold und Silber, rein oder legiert,
in Barren, sowie von Gold- und Silbermünzen, ist verboten.

§ 2.
Das nach dem Versendungsorte, beziehungsweise der Eintrittsstation

in Betracht kommende Finanzministerium ist ermächtigt, Ausnahmen
von dem vorstehenden Verbote zu bewilligen.

§ 3.

Handlungen gegen diese Verordnung werden nach den bestehenden
Rechtsnormen bestraft.

§ 4.
Die Verordnung tritt mit dem Tage der Kundmachung in

Wirksamkeit.

Moratorien
und ähnliche Massnahmen des Auslandes

Von den im Schweiz.' Handelsamtsblatt seit Beginn des Krieges
publizierten Erlassen des Auslandes haben wir diejenigen unserer vier
Nachbarstaaten, sowie Grossbritanniens und Russlands in einer besondern
Broschüre vereinigt, die zum Preise von Fr. 1.50 von der Administration
unseres Blattes bezogen werden kann.

Konsulate. Der Bundesrat hat am 26. März dem zum Vizekonsul der
Republik Paraguay in Aarau ernannten Herrn August Trüb, jr., das
Exequatur erteilt.

**

IVToratoir-es
et mesures analogues de l'Etrauger

Les moratoires et mesures analogues döcretös,, depuis le debut de la
guerre, dans les quatre Etats limitrophes de la Suisse, ainsi qu'en Grande-
Bretagne et en Russic et publics au fur et ä mesure dans la Feuille offi-
cielle suisse du commerce, ont £t£ röunis par nous en un fascicule qu'on
peut se procurer au prix de fr. 1.50 aupres de l'administration de notre
feuille.

Consulats. En date du 26 mars crt., le Conseil föderal a accorde
l'exequatur ä M. Auguste Trüb, cadet, vice-consul du Paraguaj', en
residence ä Aarau.
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Sclmeizerisclie HatlanalM

Dividenden-Zahlung
Der Coupon Nr. 7 der Aktien der Schweizerischen Nationalbank wird

von heute an mit

Fr. lO.— pro Aktie
bei sämtlichen Zweiganstalten und Agenturen spesenfrei eingelöst.

Die Coupons sind mit numerisch geordneten, besonderen Bordereaux
zu begleiten, die an allen unseren Kassen aufliegen und ohne Kosten
bezögen werden können.

Zürich und Bern, den 27. März 1915

Das Direktorium.

Verzeichnis der Bankstellen:
Zweiganstalten :

Basal, Bern, deaf, Lausanne; Lünern, Neuenbürg, St. (lallen, Zörleh

Agentxwen :
La Cfcauzde-Foads.
Wiaterthnr..
Aaran (Aargauische Kainonalbauk).
Altdarf (Ersparniskasse des Kantons Uri).
Chor (Graubündner Kantonalbank).
Freiburg (Banque de PEtat de'Fribourg).
Herlsat! (Appenzell-Ausserrhoclische Kan-

topalbank).

Lugano (Banca deila Svizzera Italiana).
Sehwyz (Kantonalbnnk Schwyz).
Sitten (Caisse Hypothecaire et d'°Epargne

du Canton du Vaiais).
Solothnrn (Solothurner Kantonalbank).
Well!leiden (Thurgauische Kantonalbank)

Banque Nationale Suisse

Paiement du dividende
Le coupon no 7 des actions de la Banque Nationale Suisse est payable

des ce jour ä raison de

Ff. lO. — par action
chez loutes les succursales et agences de la Banque.

Les coupons, classes par ordre numerique, doivent etre accompagnös
de bordereaux speciaux delivres saus frais ä toules les!caisses des dits
etablissements. '

(472)
Zurich et Berne, le 27 mars 1915.

'
11

JLa Direction generale.

Liste des Etablissements de la Banque:
Succursales:

Bäle, Berus, ßenfeve, Lausanne, Lucerne, Neuchätel, St-ßaJl, Zurich

La Chaax-de-Fonds.
Wittterthnr.
Aaran (Banque Cautonale d'Argovie).
Altdorl (Erspamiskasse des Kantons Uri).
Colre (Graubündner Kantonalbank).'
Frlbonrg (Banque de l'Etat de Fribourg).
Harisan (Appenzell-Aussenhodische Kan-

tonulbank).

Agences:
Lngano (Banca della Svizzeni Italiana).
Schwyz (Kantonalbank Schwyz).
Sion (Caisse Hypothecaire et d'Epargne

du Canton du Vaiais).
Salenre (Solothurner Kantonalbank).
Weinfelden (Thurg,-mische Kantonalbank).

Peter, Cailler, Kohler j ft Pj|K fllm® ft R|||g j.J.
bd^r>rbl M A VA3nroi7 I *(Jhocolats fsuisses S. A., Vevey

IMouneiit d'obllgations ft Ii. 500 "in

convertles en 1906 en 4 %, des emprunts de l'anclenne
SoclSte des Chocolats au lait Peter, ä Vevey

Les obligations suivantes ont 6te designees par tirage
au sort de ce jour, pour etre remboursees au pair de fr. 500
le 30 avril 1915, aux caisses de :

MM. Cuenod, de Gautard & Co., ä Vevey
William Cuenod & Co. S. A., & »

G. Montet, ä »

Morel, Chavannes, Günther & Co., ä Lausanne
Bankverein Suisse, ä »

Brandenburg & Co., ä »

Banque Federate S. A., ä »

Union Financiere, ä Geneve.

a) 1er Emprunt de fr. 400,000 du 30 avril 1900:
10 obligations :

IN" 47, 116, 291, 297,- 346, 382, 607, 679, 686, 776.

b) 2me Emprunt de fr. 500,000 du 1er avril 1901:
10 obligations :

N°o 811, 923, 948, 1064, 1106, 1467, 1533, 1720, 1732, 1744.

c) 3me Emprunt de fr. 850,000 du 10 avril 1902:
10 obligations :

No' 1819, 1980, 2031, 2383, 2589, 2711, 2910, 2922,
3229, 3329.

L'interet sur ces litres cessera de courir ä partir du
30 avril .1915. "

(30640 L) (436

Vevey, le 1er mars 1915.

Le eonseil <1-administration.

4 V* °/o Obligationen I. Hypothek
4 °/o Obligationen H. Hypothek

Der. am 1. April 1955 fällige Semester-Coupon obge-
nannter Obligationen wird bei folgenden Zahlstellen spesenfrei

Jeineglöst :

in Basel: bei der Basler Handelsbank und ihrer
Wechselstube,

bei den Herren A. Sarasin & Cie.;
in Bern : bei der Kantonalbank von Bern und ihren

Filialen,
bei der Spar- und Leihkasse in Bern ;

in Solothurn: bei der Solothurner Kantonalbank und
ihren Filialen;

in Zürich:- bei der Basler Handelsbank, Wechsel-
1648 o (668!) stube, Bahnhofstrasse 37.

Zureiter Depositenbank
Der Dividenden-Coupon Nr. 22 unserer Aktien wird vom

26. März an.mit (1115 Z) (658.)

4 °lo Fr. 20 =-
Die Direktion.

o
an unserer Kasse eingelöst.

Zürich, den 25. März 1915.

MM. les actionnaires sont convoques en (21175 L) (577.)

assemblee generale ordinaire
pour samedi, le 17 avril 1915, ä 3% heures, ä la petite salle de la Chambre de Commerce, ä Genfcve

ORDRE DU JOUR:
1° Lecture et adoption du proces-verbal de la derniere. assemblee generale.
2° Rapport du conseil d'administration et des contröleurs pour l'exercice 1914..
3° Votation sur les conclusions de ces rapports et notamment fixation du dividende

et decharge.
i

49 Nomination de. deu'x contröleurs et de leurs säppleants pour. 1915.

Le bilan, le compte de profits et pertes au 31 decembre 1914, ainsi que .le rapport de
MM. les contröleurs sont, des le 8. avril a. c., ä la disposition de MM. les actionnaires, au
slfege social, ä Rolle.

Pour prendre part ä l'assemblee generale, MM. les actionnaires sont priös de retirer au
siege social leur carte d'admission avant le 14 avril a. c. qui sera dölivree moyennant justification

de la possession des titres.

Rolle, le 17 mars 1915.
Le conseil d'administration.

'
i

Ai-Oi vorm. «Ii Dürsteier & Co>
Wetzikon

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Donnerstag, den 15. April 1915, vormittags 11 Uhr

ins Zuufthans zur „Waag", Zürich
Traktanden: Laut Publikation im Schweiz. Handelsanatsblatt Nr. 1 vom

4. Januar 1915.'

Geschäftsbericht und Jahresrechnung, sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen für
die Aktionäre im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht auf.

Wetzikon, 27. März 1915.

(682!) D<»r Präsident des Verwaltungsrates.

Tiefbau-1 Eisenbeton-Gesellschaft A.-G.

ZÜKIOIi
Die Herren Aktionäre werden hiermit eingeladen, sich zu einer

ausserordentlichen Generalversammlung
Samstag, den lO. April 1915, nachmittags A Uhr

im GreschAftsloLc&l., Bahnhofstrasse 57 a, St. Annahof
einzufinden.

Traktanden:.
1. Abberufung von Verwaltungsräten und deren Stellvertretern.
2. Wahl neuer Verwaltungsrätc.

Die Aktien sind spätestens am 3. Werktag vor der Versammlung im Bureau der
Gesellschaft anzumelden. "(683!)

Zürich, 27. März 1915.

Namens des Verwaltungsrates;
-J. Rieser. A. Gamma.
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§ St. Gallen - luritli -
5 Der Dividenden-Coupon Nr. 5 per 1. April 1915 mit 5

5 °|o Fr. 50, f
H ma

der Coupon mit halber Dividende per 1. April 1915 mit 5

| 5 °|o Fr. 25 I
5 wird von heute ab an unsern Kassen eingelöst. S

| • (805 G) (664 Die Direktion. E
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Infolge Beschlusses der Generalversammlung vom 20. März
1915 tritt die Baugesellschaft Nordstern in Zürich in
Liquidation. Gemäss Art. 712 0. R. werden deshalb die Gläubiger
der Genossenschaft mit Gegenwärtigem aufgefordert, ihre
Ansprüche an die Baugesellschaft Nordstern bei dem
unterzeichneten Liquidator der Genossenschaft geltend zu machen.

Bern, den 23. März 1915.

(057.) Der. Liquidator:
Peter Kramer, Niesenweg 8, in Bern.

Kommnndit-flKtienjfsellschDft

19. SP

Einladung
zur

Generalversammlung
an! lüontag, den 12. April 1915, nachmittags 2 Ohr

im Bureau der Gasversorgung in Oelsberg

Traktanden:
1. Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz, sowie des

Berichtes der 'Rcchnu'ngsrevisoren und Decharge-Er-
teilung an Aufsichtsrat und Vorstand.

2. Beschlussfassung über Verteilung des Reingewinnes.
3. Konstatierung der Zeichnung und vollen Einzahlung

von Fr. SO,000 neuen Aktien.
4. Wahl der Kontrollstelle. (675.)

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht
der Rechnungsrevisoren liegen zur Einsicht der Aktionäre
im Bureau der Gesellschaft in Delsberg bis und mit
10. April auf.

'
Bern, den 27. März 1915.

Im Auftrag des Aufsiehtsrates:
Der Vorstand.

Standard lack-£ Farbentoerhe

Altstetten-Zürich
Ordentliche Generaloersominlnng

Dienstag, äsn 20. April 1915, nachmittags 21/« Uhr
Im Bnrsan Oer Firma tn Altstetten

Tagesordnung:
v 1. Protokoll.

2. Entgegennahme des Geschäftsberichtes, der Tages¬
ordnung, der Bilanz und des Berichtes der
Rechnungsrevisoren.

3. Döchargeerteilung an die Verwaltungsorgane.
4. Wahl der Kontrollstelle. (1125 Z) 677,

Altstetten-Zürich, den 26. März 1915.

Der Verwaltungsrat..

Schweizerische Volksbank
Die Dividende pro 1914 ist von der Delegiertenversammlung
auf 5 % bestimmt worden und kann von heilte an

bezogen werden, soweit sie nicht nach § 41 der Statuten
gutgeschrieben werden muss. (1770 Y) 655,

Die Stammanteilguthaben der per Ende 1914 ausgetretenen

Mitglieder werden ebenfalls von heute an ausbezahlt.

Bern, den 27. März 1915,

leioitt Mamobil- uotl

SMtt DA,

•> Mannheim,

Pneumatics und Zubehörteile
zu anerkannt massigen Preisen.

Wir empfehlen ferner unsere (289.)

modern eingerichtete nnd fachmännisch gnt geleitete

flDtomobil-RepBratnr-COerkstatte
BENZ Garage Hardan, Badenerstr. 370

für Reparaturen aller Systeme, Personen- und Lastwagen-
Eigene Ladestation für Akkumulatoren.

Wir garantieren für beste Arbeit und billigste Berechnung.
Kostenvoranschläge und Vertreterbesuche unverbindlich und kostenlos.

Verlangen Sie Litte OlT'erte I

Rtingsmf uni HMsog wegen öffentiieheo Inventars

(Art. 582 Z. G. B.)

Uebcr den Nachlass des am 9. März 1915 verstorbenen Wirtes
Paul Grimm-Jacob, gewesener Inhaber der Firma P. Grimm, von Bern-
locb o. 'a. Münsingen (Württemberg), zuletzt wohnhaft gewesen Zürcher-
strasse Kr. 172 in Basel, ist das öffentliche Inventar verlangt worden.

Es ergeht daher an samtliche Gläubiger und Schuldner des Erblassers,
einschliesslich der Bürgschaftsgläubiger, die Aufforderung, ihre
Forderungen und Schulden spätestens bis 27. April 1915 unter Angahe der
betreffenden Beweismittel schriftlich und spezifiziert beim unterzeichneten
Erbschaltsamte anzumelden. (1652 Q) • (659.)

Die Gläubiger werden auf die Folgen der Nichtanmeldung (gänzlicher

oder beschränkter Verlust der Forderung nach Z G. B. 590)
ausdrücklich aufmerksam gemacht.

Deu Beteiligten wird vom 15. Mai 1915 an wahrend der Dauer
von sechs WochenEinsichtindasInventargewährtwerden (Art 584Z.G.B.)

Basel, den 27.> März 1915.
Erbschaftsamt Basel-Stadt.

Die Generaldirektion.

Forces Motriccs de !a Grande Ean

D'apres les conditions de l'eroprunt du 28 mars 1907 de
Fr. 3,000,000, W 4me tirage au sort des 40 obligations ä
rembourser a eu lieu le 23 mars 1915.

Sont sortis Tes numeros suivants:
3, 485, 766, 877, 956, 1112,' 1270, 1344, 1345, 1470,
1650,-2010, 2029, 2042, 2)87, 2404, 2450, 2463, 2541,
2814, 3154, 3186, 3287, 3733, 3868, 3983, 4273, 4715,
4903, 4911, 5049, 5099. 5365, 5455. 5499, 5578, 5645.-

5667, 5886. 5932.

Des titres sortis aux tirages precedents, il reste ä
rembourser l'obligation n° 338.

Le remboursement s'effectuera des le 30 juin 1915 contre
remise des titres pourvus des coupons non echus aux domiciles

ci-aprcs:
Ban que cantonale Vaudoise, ä Lausanne,
Ban que Federale S. A., comptoir de Lausanne,
Bankverein Suisse, ä Lausanne,
Banque de Montreux, ä Montreux,
Chez M. M; Morel, Chavannes, Gunther & Cie., ä

Lausanne,
Societe des Forces Motrices de la Grande Eau, ä

Territet, Les Jumelles.
L'interet sur les titres rembourses cessera de courir des

le 30 juin 1915. (598 M) 676,

Territet, lc 26 mars 1915.

PPon. Societe in forces Matrices de la Grande Ean:

Eel. Dubochet

Hille et Commune He Bulle

Empruat 3 VI. de 1893
Obligations sorties au tirage et remboursables par fr. 1000

ä partir du 1er juillet 1915 :

Nos 139, 165, 292. 314, 400, 401, 402, 439, 441,
482, 528, 572.

A Bale: chez Messieurs Passavant & Cie.
A Fribourg: ä la Banque Cantonale Fribourgeoise,

clicz Messieurs Weck Aeby et Cie.

EmpruBt 4 °|, de 1899
Obligations sorties au tirage et remboursables par fr. 1000

ä partir du 1er octobre 1915 :

• Nos 10, 61, 375 391, 494.

A Fribourg : Banque Cantonale Fribourgeoise,
Banque de I'Etat.

A Lausanne: Bankverein. •: 424B (660!)

H&stefe 3 (Buifosi) _Rollen ÄTafeln' Cartonaöen&2AiSchn i ftc
i-n allen Orösssr

Marques de fabrique
d ktr entfiürwraü u Birta füenl

Pins ds 4888 asrqnes i*
est iti sxdentäes et depesdes

par F. Hombprg
graveur-medailienr, ä Berne

Les fabricants et les expor-
tateurs" peuvent se mettre en

rapport avec de bons repre-
sentans par (1608 Q) (637.)

i'agence internationale
de renseignements commereiaax

F.-X. MoßseMin,

soccesseor de J.-Urifsälerj Beile.

TO
IsU

für die

bestimmt, finden im

wirksamste Verbreitung

Annoncen-Regie

Bucülülirung
Ordne zuverlässig, rasch,diskret,

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur uud Bilanzen, Bücherexper-
tiseu, Einführung der amerik. Buch-
ffthrnng, nach praktischem System
m. Geheimbuch. Prima Referenzen

Komme auch nach auswärts.
1. Friseh, Nene Beckenhofstr. 15.

• »Irtcll VI. (112.)
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n. Hanpnicbt-
uersfcberunssanstolt In ZW
Gegründet auf Gegenseitigkeit.
Aller Gewinn den Versicherten! [

Die Anstalt schliesst zu den kulantesten Bedingungen ab:

Einzel-Unfallversicherungen gegen Unfälle jeder Axt mit
und ohne Deckung der Heilungskosten.

Haftpflicht- Versicherungen gegenüber Drittpersonen und
dem eigenen Personal nach Massgabe des Schweiz. Obligationenrechtes

für industrielle und gewerbliche Betriebe, kaufmännische
Geschäfte, Aerzte, Apotheker, Dienstherrschaften, Hotels,
Restaurants, Kuranstalten, Haus- und Grundstückbesitzer etc.

Dienstboten-Versicherungen für Ausläufer, Dienst-, Kinder-
und Zimmermädchen, Gärtner, Kutscher, Küchenpersonal,
Putzerinnen etc.

Landwirte-Versicherungen für den Landwirt selbst, seine
Familie und das Dienstpersonal.

Einder-Unfallversicherungen mit Deckung der Arzt- und
Apothekerkosten.

Zum Abschlüsse von Verträgen empfehlen sich:

ZUrich: Direktion, Blelcherweg 15. (1428 Z) (361)
Genäve: Succursale, 12, Rue de Hesse.

Basel: R. Knöpfli, Generalagent, Güterstrasse 158.

Bern: A. Wirth-Tschanz, Amthausgasse 2.
Chur : Jakob BUsch, Generalagent.
Ermatlngen: 0. WUller-Sauter, Generalagent.
Fribourg: Arthur Blanc, agence gönörale.

E. Uldry & Cie., agence gdndrale.
Lausanne: Ch. Gillidron, agence g6n4rale.
Lugano: Antonio Soldini, agenzia generale.
Luzern: 0. Lötscher, Generalagent, Pilatusstrasee 58.
Schaffhausen: G. Bächtold-Bilchi, Hauptagent.
Sierre: E. Pitteloud, agence gdndrale.
Solothurn : Aug.' Marti-Pfluger, Generalagent.
St. Gallen: A. Zöllig-Rohner, Hauptagent, Notkerstrasse 14.

E. Schildknecht-Tobler, Hauptagent.
ZDrich: Ed. Lutz, Generalagent, Bahnhofquai 11.

Filialen Im Ausland: Paris und Brüssel.

Schweizerische Kreditanstalt
Zürich

Basel - Genf - St. Gallen - Luzern • ßlarns • Lugano

AktiendMdenäe pro 1914
Die heute abgehaltene Generalversammlung hat die

Dividende für das Geschäftsjahr 1914 auf 8 % des einbezahlten
Aktienkapitals festgesetzt. Infolge dieses Beschlusses wird der
Aktiencoupon Nr. 25

:
mit Fr. 40

vom 29. März 1915 an spesenfrei eingelöst:
in Zürich, Basel, Genf, St. Gallen, Lnzern, Claras,

Lugano, Oerlihon und Borgen,
bei den Niederlassungen und Depositenkassen unserer Anstalt,

» Kantonalbank von Bern,
» Bank für Graubünden,
» Schweiz. Bodenkredit-Anstalt,
» Union Finanziere de Geneve,
» Bank in Schaffhausen,
» Solothurner Kantonalbank,
» Schweizerischen Bankgesellschaft,
» Deutschen Bank
» Deutschen Vereinsbank
» Rheinischen Creditbank

ferner:
in Aarau bei

» Bern
» Chur »

» Frauenfeld ]>

» Genf )>

» Schaffhausen »

» Solothurn
» Wlnterthur »

s Berlin »

» Frankfurt a. M. ö

» Mannheim D

zum Tjgeitoräs
für SicbLwechsel

auf die Schweiz

Die Coupons sind unter Beilage eines Nummernverzeich-
nisses einzureichen. (1081 Z) 639,

Zürich, den 27. März 1915.

Die Direktion.-

Setiiii imilii fle Ii louNe-Pi
L'üssemblee generale ordinaire des netionnnires

est convoquöe dans la grande salle du College de La Tour,
pour lundl, 26 avrll 1915, ä 5% heures.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapports du conseil d'administralion et' des

contröleurs.

2° Discussion et votation sur les .conclusions de ces

rapports.
3° Renouvellement du conseil d'administration.
4° Nomination des contröleurs.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des

contröleurs seront ä la disposition de MM. les actionnaires,
dös le 15 avril, au Crddlt du Löman, ä Vevey, qui dölivrera
sur presentation des actions, des cartes d'admission ä l'assem-
blöe generale. (114 V) (678!)

I.e conseil d'adiniiiKtrafion.

Eildienst
BosäEnsimid & vlceverso

Wir empfehlen unsern, von der Commission
du lieseau des Chemins de i'er firnn<*ais
ausdrücklich bewilligten

Hclinell-Oien^t
Basel -Delle- Boulogne-Londre s

mit regelmässigen Abfahrten und garantierter
Verschiffung mit erstem Dampfer. 673

Import-Dienst U imgekebrter Riditiug

unter gleichen Konditionen, zu reduzierten Frachten.

Soc. An. A. natural Le Coultre & Cle., Bäle

Le eortificat de döpöt n°-29S4, du 22 fövrier 1913, de la Banque
Populaire Suisse, ä Geneve, aii nom de Mademoiselle Elisabeth do Dom-
pierie, Bampe Quidort, PoUt-Lancy (Genive), certificat portant: 1 (un)
ecrtUicat de döpöt 4 % de ia Banquo Cantonaie Vaudoisc, k Lansanne,
de fr. 500, sörie 5, n« 7872, a 6tö ögarö.

Lc portcur actuel de ce certificat de depöt est invite ä lc presenter
dans les six mols, k partir d'aujourd'bni, ä la Banque Populaire Suisse,
ä Geneve.

Passe ce delai, ce certificat de depöt sera annulö et il en sera
delivrö un dupiieata. '

(512.)
Geneve, lc 10 mars 1915.

Banque Populaire Suisse:
La direction.

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

Xüi. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen anf

Donnerstag, den 15. April 1915, vormittags 11 IJbr

im Hotel Schweizerhof in Bern

Verhandlungsgegenstände:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Bilanz und

Gewinn- und Verlustrechnung per 31. Dezember 1914,
sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren.

2. Beschlussfassung über die Verteilung des
Reingewinnes und Decbargeerteilung an den Aufsichtsrat.

3. Wahl der Rechnungsrevisoren.
Der Bericht, die Jahresrechnung und die Anträge der

Kontrollstelle liegen von heute an bis zum 14. April 1915
zur Einsicht der Aktionäre in unsern Bureaux auf.

• Die Herren Aktionäre, welche an der Generalversammlung
teilzunehmen gedenken, belieben das Nummernverzeichnis
ihrer Aktien bis zum 14. April 1915 an unsere Bureaux
(Laupenstrasse 4a) einzusenden, worauf ihnen die Stimmkarte

zugestellt wird. (6741)

Bern, den 26, März 1915.

Dor Aufsichtsrat.

-InflBSi-Alli-Oüitf
in Neuhausen

4 "I. Anleihen von Fr. 3,000,000 hod 1897

Rückzahlung susgelosier Titel
In der am 14. Januar 1915 auf Grund des Amortisationsplanes

vorgenommenen Ziehung von Obligationen dieses
Anleihens sind die nachfolgenden 100 Titel ä Fr. 1000 zur
Rückzahlung auf den 1. April 1915 ausgelost worden:
Nr. 81/90, 571/580, 981/990, 1171/1180, 1401/1410, 1831/1840,

2531/2540, 2551/2560, 2631/2640, 2971/2980.
Die Rückzahlung findet, vom Verfalltage an, zum Nennwert

und spesenfrei
in Neuhausen: durch die Aluminlum-Industrle-A.-G.,
» Schaffhausen: » » Bank in Schaffhausen,
» Zürich: » » Schweiz. Kreditanstalt,

» den Schweiz. Bankverein,
s Basel: » » Schweiz. Bankverein,

» die Schweiz. Kreditanstalt,
gegen Einreichung der betreffenden Titel statt.

• Obige Obligationen bleiben vom 1. April 1915 ab ohne
Verzinsung, ebenso ab 1. Juli 1914 die früher ausgelosten
Nummern : 4055, 4060, 5018 und 5019.

Neuhausen, den 14. Januar 1915.

205 Q (65!)' ' Die Direktion.

Bern.
Schweiz. Handelsamtsblatt.
Bund.
Anzeiger für die Stadt Bern.
Intelligenzblatt.
Offizielles Schweiz. Kursbuch

Schweiz. Cönducteur.

Basel.

Basler Nachrichten.

Solothurn.
Solothurner Zeitung

Luzern.
Vaterland.

Chur.
Neue Bündner Zeitung.

Giarus.
Glarner Nachrichten.

Genive.
Journal de Genöve
La Suisse.

Lausanne.
Gazette de Lausanne
La Revue.
La Petite Revue.

Montrenx.
Journal des Etranger»
Feuille d'avis.

Neuchfttel.
Suisse liberale.

Chaux-de-Fonds.
National Suisse.
Feuille d'Avis.
Föderation Horlogöre.

Biel.
Express.
Bieler Tagblatt.
Journal du Jura.
Seeländer Tagblatt.

Burgdorf.
Burgdorfer Tagbiatt
Schweiz. Eisenbahn-Zeitung.

Delömont.
Dömocrate.
Der Berner Jura.

Porrentrny.
Jura.
Pays.

St-Imlcr.
Jura bernois.

Fribourg.
La Libertö.
lndöpendant.

Belllnzona.
II Dovere.

Lugano.
Corriere del Ticino.
Gazzetta Ticinese.

Locarno.
Cittadino.
Tessiner- Zeitung.
Offizielles Fremcenblatt,

Aiinomciiaiinalinie

0 I
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